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50 Jahre Messtechnik von burster präzisionsmesstechnik Gernsbach, Murgtal 
Klein beginnen – groß werden – innovativ bleiben 
 
Nach den Maßstäben Präzision, Qualität und Flexibilität entwickelte sich das baden-
württembergische Familienunternehmen burster in fünf Jahrzehnten zu einem der wichtigsten 
Anbieter von Präzisionsmessgeräten, Sensoren und Systemen zur Sensorsignalverarbeitung. Auf 
5000 m² werden am Standort Gernsbach bei Baden-Baden unter höchsten qualitativen 
Anforderungen messtechnische Komponenten und Systeme nach Richtlinien der DIN EN ISO 
9001:2008 produziert. Heute, 2011, ist burster nicht mehr von der Bildfläche der Messtechnik 
wegzudenken, aber wie hat eigentlich alles begonnen? 
 
Klein angefangen hat „der burster“ – damals - 1961. Und „der burster“, das waren damals Zwei. 
Hubert und Irmgard Burster hatten Mut und Vision genug, um zu zweit etwas zu beginnen, was 
man heute mit Fug und Recht eine weltweit operierende High-Tech-Schmiede bezeichnen kann. 
Nach dem Studium der Feinwerktechnik war Hubert Burster als Entwicklungsingenieur und später 
als Vertriebsingenieur in verantwortlichen Positionen bei der Firma SIEMENS in Karlsruhe tätig. 
Mit dem mageren Startkapital der Karlsruher Mietwohnung, einem Pkw und einer 
Reiseschreibmaschine wagte das Gründer-Ehepaar den Sprung ins kalte Wasser und rief 1961 die 
Vertriebsfirma für elektrische Präzisionsmessgeräte ins Leben.  
 
Platznot führte zum Standortwechsel über Ettlingen nach Gernsbach, wo sich das Unternehmen 
1964 endgültig ansiedelte. Schon nach kurzer Zeit führte das kontinuierliche Wachstum erneut zu 
akuter Raumnot. Das vorhandene Wohngebäude musste mehrfach umgebaut, jeder Quadratmeter 
ausgenutzt und Arbeitsplätze in die Nachbarschaft ausgelagert werden. Gleichzeitig wurde in Rastatt 
ein Zweigwerk für die Fertigung von Präzisions-Widerständen installiert. 1978 war es so weit. Der 
Grundstein zum heutigen Betriebsgebäude wurde gelegt. Schon 1979 konnte in das gelungene, 
harmonisch in die Landschaft eingebettete Gebäude umgezogen werden. Da man aber auch im 
neuen Gebäude schnell an die Grenzen der Kapazität stieß, folgte 1988 ein weiterer Bau und damit 
die Inbetriebnahme des heutigen Produktionsgebäudes.  
 
Mit Matthias Burster, dem heutigen Firmeninhaber, konnte ein befähigter Nachfolger aus der Familie 
für die Weiterführung der Geschäfte gewonnen werden. Matthias Burster, 52 Jahre, schuf die 
Voraussetzungen für seine heutige Position mit dem Studium der Physik in Würzburg und USA, 
bevor er im Anschluss daran Erfahrungen bei der Firma Robert Bosch in Deutschland und im 
Ausland sammeln konnte. 1990 tritt er als Marketing- und Vertriebsleiter ins Unternehmen ein. 1994 
wird ihm zusätzlich die Verantwortung für die Fertigungs- und Entwicklungsbereiche übertragen. 
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Sukzessive und stetig gelingt es ihm, das Unternehmen behutsam dem starken Industriewandel der 
letzten 20 Jahre anzupassen, neue Zielmärkte zu definieren, erfolgreich zu erschließen und das 
Unternehmen fit über die Jahrtausendwende zu führen. Dem Trend der Automation folgend liegt 
bursters Fokus heute ganz klar auf der Messtechnik in der Produktion. Hieraus sind erfolgreiche 
Produkte wie z.B. das Prozessüberwachungsgerät DIGIFORCE® hervorgegangen, mit dem burster 
seinen Kunden komplette messtechnische Lösungskonzepte von der Projektierung bis zum 
weltweiten Service anbieten kann. 
 
Deutschland- und weltweit betreut burster mit Niederlassungen in Italien, Japan, China und 50 
Auslandsvertretungen in wichtigen Industrieländern mehr als 7500 Kunden, denen ein innovatives 
und routiniertes Team bereits im Vorfeld der Kaufentscheidung intensive Applikationsunterstützung 
anbietet. Die Umsetzung komplexer Messaufgaben und die Integration fertigungsnaher Mess- und 
Prüftechnik zur Produktionskontrolle, Qualitätssicherung und Prüfmittelüberwachung gehören zum 
fünfzigjährigen Alltag des mittelständischen Unternehmens. 
 
Mit seinen messtechnischen Einzelkomponenten und System-Lösungen beliefert burster 
schwerpunktmäßig Anwender im Maschinen- und Anlagenbau, in der Automation, im 
Automobilbau mit Zulieferindustrie, in Elektrotechnik, Chemie- und Elektronikbranche, aber auch in 
vielen anderen Branchen und Zukunfts- oder Nischenmärkten wie z.B. Medizintechnik und 
Solartechnologie. Neben Lösungen mit Standardprodukten werden auch kundenspezifisch 
individuelle Konzepte realisiert. Die langjährige Erfahrung im Bau von messtechnischen Geräten 
und Sensoren garantiert hierbei optimale Lösungen. Damit steht burster national und international 
für kundenorientierte Innovation. Das beweist burster nicht zuletzt damit, dass just im 
Jubiläumsjahr 2011 zwei neu entwickelte Produkte für den Innovationspreis des Landes Baden-
Württemberg vorgeschlagen sind. 
 
QS-Standards und verschärfte Bestimmungen zur Produkthaftung führen zu verstärkten 
Forderungen bei der dokumentierten Überwachung von Mess- und Prüfmitteln. Eine zyklische 
Überwachung von Mess- und Prüfmitteln schafft dabei die Voraussetzung für eine zuverlässige 
Qualitätssicherung. Das im Haus befindliche DAkkS-Kalibrierlabor D-K-15141-01-00 garantiert mit 
rückführbaren und stetig überprüften Kalibriernormalen optimale Sicherheit für den kontinuierlich 
wachsenden Kundenbedarf an die Einhaltung höchster Qualitätsanforderungen. 
 
Neben seinem hohen Anspruch an die Produktqualität setzt burster auf ein sehr gutes und faires 
Betriebsklima, leistungsgerechte Bezahlung und Beteiligung der Mitarbeiter am 
Unternehmenserfolg. Technisch anspruchsvolle, eigenverantwortliche Aufgabengebiete mit 
Entscheidungsfreiraum und kurzen Entscheidungswegen fördern bei den Mitarbeitern 
Begeisterung und Spaß an der Arbeit. Seit 40 Jahren bietet burster jungen Menschen eine solide 
und innovative Ausbildung. 70 Auszubildende haben bislang davon profitiert und viele davon 
tragen seither weiterhin zum kontinuierlichen Unternehmenserfolg bei. 
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burster-Fakten 
 
Standort  
Gernsbach, bei Baden-Baden im Nordschwarzwald  
  
Geschäftsleitung  
Matthias Burster 
 
Gesamtfläche  
5000 qm  
 
Beschäftigte  
105  
 
Kunden weltweit  
über 7.000  
 
Auslandsniederlassung 
in Italien  
in Japan 
in China 
 
Auslandsvertretungen 
50 weltweit  
 
Zertifizierung: DIN EN ISO 9001:2008 
Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Mess- und Prüfgeräten, Sensoren und 
Messsystemen sowie Kalibrierdienstleistungen für die Industrie, Forschung und Entwicklung 
 
Hauseigene Kalibrierstelle 
Kalibrierstelle D-K-15070-01-00, akkreditiert durch die Deutsche Akkreditierungsstelle GmbH 
(DAkkS) als Kalibrierlaboratorium im Deutschen Kalibrierdienst, Erst-Akkreditierung 1980 
 
Gründungsjahr 
1961 
 
Gründer 
Irmgard & Hubert Burster 



Firmensitz in Gernsbach seit 
1964 
 
Beschäftigte aus Gernsbach und Vororten: 65 % 
Beschäftigte aus Murgtal: 20 % 
Beschäftigte von weiter weg: 15 % 
 
Beschäftigte Produktion: 45 
Beschäftigte Entwicklung: 10 
Beschäftigte Kalibrierstelle/Service/Technik: 15 
Beschäftigte Vertrieb: 20 
 
Produkte: 
Präzisionsmessgeräte, Sensoren und Messsysteme 
für elektrische, thermische und mechanische Größen 
Deutschland- und weltweit liefert burster präzisionsmesstechnik Sensoren, Messgeräte und 
Messsysteme und bietet seinen Kunden Applikationsunterstützung und Service für die Umsetzung 
komplexer Messaufgaben und für die Integration fertigungsnaher Mess- und Prüftechnik zur 
Produktionskontrolle, Qualitätssicherung und Prüfmittelüberwachung. 
 
Zielbranchen 
Maschinen- und Anlagenbau, Automatisierungsindustrie, Automobilbau mit Zulieferern, 
Elektrotechnik und Chemie- und Elektronikbranche, aber auch viele andere Branchen und 
Nischenmärkte wie z.B. Medizintechnik und Solartechnologie. 
 
Produktion (aktuelle Jahresproduktion) 
  5.500 Mess- und Kalibriergeräte  
10.000 Sensoren  
15.000 Widerstände  
 
Kunden-Referenzen 
u.a. Audi, ABB, AEG, BASF, Bayer, Behr, BMW, Boehringer Ingelheim, Braun, Brose, Degussa, 
Deutsche Bahn, Daimler, Dornier, Dunlop, Dynamit Nobel, EATON, E.ON, Ericsson, ESSO, Festo, 
FIAT, Ford, Forschungszentrum Karlsruhe, Fraunhofer, Fresenius Medical, Freudenberg, Grundig, 
Heraeus, Hilti, Hoechst, Infineon, John Deere, Keiper Recaro, Klöckner, Krupp, Leica, Liebherr, 
Linde, Lufthansa, LUK, MAN, Miele, Motorola, Opel, OSRAM, OTIS, Philips, Porsche, 
PREUSSAG, Rexroth, Robert Bosch, Schott, Shell, SIEMENS, Thyssen, Toyota, TÜV, Vaillant, 
VARTA, VDO, Vishay, Volkswagen, Webasto, Zeiss u.v.a.m. 
 
Ausbildung bei burster seit 1972 
Berufsbilder aktuell: Fachinformatiker für Systemintegration, Elektroniker für Geräte und 
Systeme, Industriekaufmann, Bürokaufmann 
Berufsbilder bereits ausgebildet: Elektromechaniker Fachrichtung Elektronik, 
Feingeräteelektroniker, Diplom-Ingenieure Elektrotechnik, Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung 
70 Auszubildende seit 1972 
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Das neue DIGIFORCE® 9307 – schnell, präzise, vielseitig – 
Prozessüberwachung der nächsten Generation 

 
Zusätzliche Anwendungen, neue Bewertungsverfahren, 

innovative Menütools und zuverlässig wie gewohnt 
 
DIGIFORCE® von burster ist bekannt, wenn es um lückenlose Überwachung von Einpress-, Füge-, 
Niet- und Verstemmvorgängen oder Drehmomentverläufen geht. In unzähligen Applikationen 
weltweit arbeiten DIGIFORCE® 9306 und 9310 erfolgreich als Einzelkontrollsystem oder Mehrka-
nalüberwachungsanlagen.  
 
Ab sofort legt burster die Messlatte für die Prozessüberwachung und Produktionskontrolle mit DI-
GIFORCE® noch mal höher. Im neuen DIGIFORCE® 9307 wurden bisherige Applikationserfah-
rungen konsequent umgesetzt und somit neue Maßstäbe definiert. Mit dem neuen DIGIFORCE® 
9307 hat burster auf Basis einer leistungsfähigeren Hard- und Softwarearchitektur einen High-End-
Universal-Controller entwickelt, der die Stärken des DIGIFORCE® 9306 mit noch flexibleren Aus-
werteroutinen und neuen Messroutinen verknüpft. Eine intuitive Bedienung durch klare und grafik-
basierende Menütools führt den Anwender schnell zum Ziel. Die präzise Kontrolle von Füge-, Niet- 
und Verstemmprozessen oder Verlaufsüberwachungen gehört nach wie vor zu seinen Kernkompe-
tenzen, neue Einsatzmöglichkeiten in den Bereichen Drehmoment- und Haptikprüfung, universel-
les Signaltesting, Leckagekontrolle u.v.a.m. erweitern das Anwendungsspektrum enorm. 
 
Auswertung wird groß geschrieben beim neuen DIGIFORCE® 9307. Mit einem Blick erhält der 
Anwender nicht nur eine globale, sondern auch eine detaillierte IO/NIO-Aussage zum Prozesssta-
tus. Dank neuer grafischer Bewertungselemente wie Schwellen, Trapeze, Fenster, Hüllkurven und 
zusätzlichen frei parametrierbaren mathematischen Verknüpfungen können Prozessverläufe präzi-
se überwacht werden. Aussagefähige und vielseitige Diagnoseseiten unterstützen eine differen-
zierte Prozessbetrachtung. 
 
DIGIFORCE® 9307 passt sich optimal an jede Prozessumgebung an. Programmierbare E/As, un-
abhängige Start/Stopp-Mechanismen für die Messung sowie eine leistungsfähige Feldbusanbin-
dung via Profibus oder Ethernetbasierende Feldbusprotokolle ermöglichen eine schnelle und ver-
lässliche Implementierung. 
 
Der Prozess-Controller erreicht eine Genauigkeitsklasse von 0,05 für DMS und analoge Prozess-
signale. DIGIFORCE® 9307 kann auch zwei synchrone Prozesse mit einer intelligenten, kombi-
nierbaren Abtastung aus �t, �X und �Y aufzeichnen und bewerten. Auch Fertigungsprozesse mit 
hoher Bauteilvarianz bedient DIGIFORCE® 9307 mühelos und zuverlässig wie gehabt. Bis zu 128 
Messprogramme sind anwählbar und lassen sich komfortabel verwalten. Ein interner Speicher 
erlaubt das Ablegen diverser Messkurven zu Referenzierungszwecken. Analoge Sensorschnittstel-
len wie DMS, Potis, Piezosignale und Ausführungen mit DC-Prozesssignalen werden ebenso un-
terstützt wie hochauflösende inkrementelle Systeme und Absolutwertgeber mit SSI- oder EnDAt 
2.2-Ausgangsgsignalen. 
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burster-Sensor liefert Dreh-Momente, die man nicht vergisst 
 
 
Mit der neuen kompakten Drehmoment-Sensorreihe 8661 erweitert burster sein Produktportfolio 
für die Erfassung statischer und rotierender Drehmomente in den Messbereichen 0,05 Nm bis 200 
Nm. Die äußerst leistungsfähige Entwicklung bietet neben einer hohen Messqualität von bis zu 
0,05 % v.E. ein großes Maß an Zuverlässigkeit und Sicherheit. Das gilt auch für die Version mit 
optionaler Drehwinkel- und Drehzahlmessung, bei der der Drehmomentsensor mit einer Auflösung 
von bis zu 0,09 ° brilliert. Ein wahlweise integrierbares USB-Interface erlaubt auch reiselustigen 
Anwendern im mobilen Betrieb eine problemlose Visualisierung und Dokumentation der ermittelten 
Messwerte. Und das hervorragende Preis-/Leistungsverhältnis eröffnet vielfältige Anwendungs-
möglichkeiten in der industriellen Automation oder im Labor. 
 
Vor allem in Bereichen wie z.B. Fein- und Mikromechanik, Prüfstandstechnik von Elektromotoren 
oder bei der Überprüfung von Rastmomenten in der Automobilindustrie, wo Drehmoment, dazu-
gehörige Drehwinkel und Drehzahl wichtige Prozessgrößen darstellen, kann dieser Drehmoment-
sensor seine Stärken voll entfalten. Auch laborartige Forschungs- und Entwicklungsprojekte in 
Medizintechnik oder Chemie-Industrie sowie in der Qualitätskontrolle bewältigt er problemlos. 
 
Das bereits auf der Messwelle digitalisierte DMS-Vollbrückensignal wird mittels eines auf dem 
Stator befindlichen 16 bit-D/A-Wandlers in ein 0 bis ± 10 VDC-Signal gewandelt. Angesichts der 
Notwendigkeit, Wartungszyklen zu minimieren, erfolgen Einspeisung und Übertragung der Mess-
signale induktiv bzw. optisch, so dass verschleißfreie Messsignalaufbereitung und hohe Störsi-
cherheit gewährleistet sind. Der wartungsfreie Betrieb und die erhöhte Drehzahlfestigkeit prädes-
tinieren diese Sensorreihe für einen effizienten Einsatz in der industriellen Fertigungs- und Monta-
getechnik, wo Betätigungs-, Haft-, Losbrech- oder Anzugsmomente gemessen werden. 
 
Dauerbetriebsauslastung sowie eine hohe Dynamik bis 25000 min-1

 werden durch die optimierte 
mechanische Auslegung problemlos unterstützt. Ein hochauflösendes TTL-Ausgangssignal für die 
optional erhältliche Drehwinkel- und Drehzahlmessung wird durch optisches Abtasten einer in-
krementalen Codierscheibe sowie zwei versetzt angeordneten Spuren und einer Vierfachflanken-
abfrage erreicht. Eine Betriebszustandsanzeige (Grün/Gelb/Rot LED) stellt dem Anwender auch 
aus der Distanz eine Vielzahl von Statusinformationen zur Verfügung. Das vereinfacht Inbetrieb-
nahme, Funktionsüberwachung und auch die Fehlersuche erheblich. 
 
USB-Interface und PC-Basis-Software ermöglichen den komfortablen netzunabhängigen und mo-
bilen Einsatz bei Vor-Ort-Messungen inklusive visueller Darstellung, Archivierung und Protokollie-
rung der Messwerte plus kostenloses Treiber-Paket für die Einbindung in eigene Programme. Die 
Redundanz der Versorgungsmöglichkeiten und die eindeutige Kennzeichnung der Mess- und Ab-
triebsseite sind neben zahlreichen Optionen und einer Fülle an Zubehör entscheidende Meilen-
steine der erweiterten Benutzerfreundlichkeit. Abgerundet wird dieser leistungsstarke Drehmo-
mentsensor durch die Möglichkeit, für den Sensor oder die Messkette rückführbare Werks- oder 
DKD-Kalibrierscheine zu erstellen – das alles bei sehr kurzen Lieferzeiten! 
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